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Oberbürgermeister Markus Lewe 

Begrüßung anlässlich der Auftaktveranstaltung zur Allianz für Klimaschutz,  
12.5.11, 19.00 Uhr, Rathaus. 

Meine Damen und Herren,  
liebe Paten der Allianz für Klimaschutz,  
liebe Münsteraner,  

ich freue mich, dass Sie heute meiner Einladung gefolgt sind und mit mir zusammen dem 
Klimaschutz in Münster eine neue Qualität geben wollen.  

Wir alle wissen, wie wichtig das Thema „Klimaschutz“ für unsere Umwelt und auch für 
unsere Stadt ist. Hier stehen bedeutende Aspekte wie die Nachhaltigkeit unserer 
Lebensform, die Bewahrung der Schöpfung und die entscheidenden Strategien zur 
Zukunftssicherung für unsere nachfolgenden Generationen im Vordergrund.  

Doch was können wir wirklich beitragen und wie können wir Einfluss nehmen? Das ist die 
Kernfrage.  

Sicherlich sind die großen Projekte wie z.B. der stadtweite Ausbau des Öffentlichen 
Personennahverkehrs oder der Bau eines neuen Kraftwerkes oder die Sanierung aller 
Wohngebäude in Münster Maßnahmen, die auf einem Schlag eine große Einsparung an 
Energien und CO2 bewirken. Diese großen Projekte stoßen  wir seit Jahren in der Stadt an 
und setzen sie kontinuierlich um.  

Ein wichtiger Baustein in Sachen Klimaschutz sind natürlich auch die Bürgerinnen und 
Bürger zu Hause in ihrem Alltag. Mit unserer breit angelegten Klimaschutzkampagne 
„Münster packts! Der Bürgerpakt für Klimaschutz“ zeigen wir den Bürgerinnen und Bürgern 
die Möglichkeiten auf, wie sie im Haushalt oder im Alltag aktiven Klimaschutz betreiben 
können: schon heute machen über 3.200 Bürgerinnen und Bürger aktiv mit.  

Bei dieser Kampagne wird deutlich, dass der Einzelne alleine nicht die großen Dinge 
bewegen kann, denn ein Bürger spart durchschnittlich ca. 1.700 kg CO2 pro Jahr ein. 
Machen aber alle 280.000 Münsteraner Bürgerinnen und Bürger mit, dann sind es plötzlich 
mehr als 470.000 Tonnen CO2 pro Jahr und das sind fast 20% der CO2 Emissionen in 
Münster.  

Die Unternehmen und Firmen in unserer Stadt spielen genauso wie die Bürger eine sehr 
wichtige Rolle in Sachen Klimaschutz und genau das ist der Grund, warum ich Sie heute 
eingeladen habe mit mir zusammen Münsters Allianz für Klimaschutz zu gründen.  

Doch was ist Münsters Allianz für Klimaschutz eigentlich? Welchen Anreiz gibt es für Sie  
teilzunehmen und was bringt es für Ihr Unternehmen? Aber auch, was bringt es für die Stadt 
Münster und was können Sie bewirken? Das sind Fragen, die sich sicherlich viele von Ihnen 
stellen und die ich zusammen mit meinen Paten für die Allianz für Klimaschutz heute 
beantworten möchte. 

Münster hat sich 2008 ein ambitioniertes Klimaschutzziel gesetzt: Bis zum Jahr 2020 wollen 
wir den CO2 – Ausstoß um 40 Prozent gegenüber 1990 reduzieren und einen Anteil von 
20% bei den Erneuerbaren Energien erreichen.  
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Das Klimaschutzkonzept 2020 für Münster hat klar gezeigt, nur mit vereinten Kräften aller 
Akteure  - den Bürgerinnen und Bürgern, der Politik, den Unternehmen und Institutionen - 
kann dieses Ziel realisiert werden. 

Viele Unternehmen in Münster sind bereits heute auch schon sehr aktiv und haben z.B. im 
Rahmen des Ökoprofits mehr als 17 Millionen Kilowattstunden Energie durch innovative 
Projekte eingespart. Mit Münster Allianz für Klimaschutz möchte ich Sie - die Unternehmen in 
unserer Stadt - einladen gemeinsam mit uns noch mehr Klimaschutzprojekte in Angriff zu 
nehmen und umzusetzen.  

Ob im Großunternehmen oder Einmannbetrieb, im Büro oder in der Werkstatt: Jeder kann 
mithelfen, das Klima in der eigenen Stadt zu schützen – durch große gemeinsame Projekte 
oder durch viele kleine einzelne Projekte. Die Bandbreite ist sehr weit und wir können sie 
vorab auch nicht klar definieren. Sie als teilnehmende Unternehmen haben dabei nicht nur 
eine positive Imagewirkung durch das Netzwerk („Wir sind aktiv im Klimaschutz in Münster“), 
sondern insbesondere auch wirtschaftliche Vorteile durch die Umsetzung von 
Energiesparprojekten in ihrem Betrieb, den Erfahrungsaustausch mit anderen Betrieben und 
den Know-How-Transfer durch die externe Beratung. Klimaschutz kann damit zum 
Wirtschaftsfaktor in unserer Stadt werden.  

Wir wollen daher mit Ihnen in einen zielgerichteten und konstruktiven Dialog über den 
Klimaschutz in Münster eintreten und zusammen mit Ihnen übertragbare und nachhaltige 
Maßnahmen und Projekte für den Klimaschutz entwickeln, die Sie dann in ihrem Betrieb 
umsetzen können.  

Mein Wunsch ist es, mich gemeinsam mit Ihnen für folgende Ziele in Münsters Allianz für 
Klimaschutz stark machen: 

• den Klimaschutz als Wirtschafts- und Standortfaktor positionieren und größtmögliche 
lokale Reduktionspotentiale insbesondere von CO2 erschließen 

• das Klimaschutzziel der Stadt Münster (40% CO2-Reduzierung bis 2020 und 20% 
erneuerbare Energien bis 2020 anzustreben) tatkräftig unterstützen 

• eine Plattform für Unternehmen schaffen, die Energie in ihrem Betrieb einsparen 
wollen und damit CO2- und Kostenreduzierungen bewirken wollen 

• die Unternehmen mit Beratungsangeboten zur Energieeinsparung in ihrem Betrieb  
vernetzen und somit noch mehr konkrete Klimaschutzprojekte in Münster umsetzen. 

Um unser ambitionierte Klimaschutzziel zu erreichen, ist es erforderlich den Klimaschutz  auf 
„viele Schultern“ zu verteilen, denn alleine reicht die „Stadt als Motor für den Klimaschutz“ 
nicht aus. Über das Netzwerk sollen möglichst viele Betriebe in Münster in die aktive 
Klimaschutzarbeit eingebunden werden und eigene Projekte umsetzen.  

Der Erfolg wird über eine Selbstverpflichtung und die konkrete Netzwerkarbeit sichtbar und 
quantifizierbar.  

In Münsters Allianz für Klimaschutz soll es also ganz konkret werden: In unterschiedlichen 
Arbeitssitzungen entwickeln sie mit Unterstützung externer Experten neue Ideen und 
Projekte für den Klimaschutz in Münster und in Ihrem Betrieb.  

Je mehr Projekte direkt in den Betrieben umgesetzt werden, umso wirkungsvoller wird die 
Allianz in ihrer Außenwirkung und je größer die Einsparungen in unserer Stadt. Welche 
Projekte wir gemeinsam in Angriff nehmen werden, hängt ganz von Ihren Vorstellungen und 
Interessen ab. Wir können als Stadt natürlich nicht die Kosten für die Umsetzung Ihrer 
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Projekte übernehmen. Die Umsetzung liegt in Ihrer Hand, doch auch dabei können wir Sie im 
beschränkten Umfang unterstützen.  

Die Themenfelder unserer Allianz sind: 

• Wärme konsequent sparen  
 hier wollen wir in unterschiedlichen Projekten zur Reduzierung des 

Heizenergieverbrauchs sowohl in den Unternehmen als auch in der 
Wohnbausubstanz anstoßen. 

• Strom effizient nutzen  
 der stetig steigende Stromverbrauch in Münster  - alleine von 1990 bis 2006 ist der 

Stromverbrauch um mehr als 40% gestiegen – ist seit Jahren ein zunehmendes 
Problem einerseits durch die steigenden CO2-Emissionen, wobei die Einsparungen 
im Wärmesektor durch den Stromzuwachs überkompensiert werden. Zum Anderen 
wird der Ausbau des Anteils der Erneuerbaren Energien immer schwieriger, da wir 
immer mehr Strom verbrauchen und somit der Anteil der Erneuerbaren Energien trotz 
weiterem Ausbau kaum steigen kann. Hier ist der Dienstleistungssektor ein wichtiger 
Partner für Projekte in den Unternehmen.  

• Energie nachhaltig erzeugen  
 Die Energieerzeugung in Münster ist durch den Neubau des Heizkraftwerkes der 

Stadtwerke und der Vielzahl an Blockheizkraftwerken bereits auf einem guten Weg. 
Mit neuen Projekten möchten wir einerseits den Ausbau der Kraftwärmekopplung in 
den Betrieben voranbringen, aber auch die Nutzung erneuerbarer Energien in diesem 
Mix einbeziehen.   

• Mobilität zukunftsfähig gestalten  
 im Bereich der Mobilität bei den Unternehmen geht es vornehmlich um die 

zukunftsfähige Umgestaltung der Fahrzeugflotten bei größeren Unternehmen oder 
die Einführung eines betrieblichen Mobilitätsmanagements, um z.B. die hohen 
Pendlerströme auf umweltschonende Verkehrsmittel umzuleiten. 

Die Umsetzung der Projekte soll nicht im Verborgenen bleiben. Mit einer breit angelegten 
Öffentlichkeitsarbeit (Internetauftritt, Broschüren, Veranstaltungen, Presse, Rundfunk,, etc.) 
werden die Münsteraner Bürgerinnen und Bürger umfassend und zeitnah über die Aktivitäten 
der Allianz für Klimaschutz informiert. Denn wie es so schön heißt: Tue Gutes und rede 
darüber! Sie sollen nicht nur durch die Einsparungen im Rahmen der Projekte vom Netzwerk 
profitieren sondern auch durch das positive Image den Klimaschutz in unserer Stadt aktiv zu 
unterstützen, die gebührende Anerkennung durch unsere Bürgerinnen und Bürger erfahren.  

Konnte ich Sie neugierig machen für meine Allianz für Klimaschutz!?  

Die Vorteile für Sie und für die Stadt sind klar: 

• Klimaschutz ist eine Grundlage für die Bewahrung der Schöpfung  

• Klimaschutz ist aber auch Wirtschafts- und Standortfaktor   

• gemeinsam können wir große lokale CO2-Reduktionspotentiale erschließen 

• das Klimaschutzziel der Stadt Münster ist nur zusammen erreichbar 

• im Netzwerk können Sie von der Erfahrungen der Anderen profitieren 

• wir können gute Projekte gemeinsam in den Unternehmen umsetzen und  

• die Unternehmen haben eine Plattform, auf der sie ihre vorbildlichen  Aktivitäten 
darstellen können. 
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